
Acht Podestplätze für die KG 11 bei der dhv DM/DJM THS 

Davon fünf Deutsche Meistertitel 

Am 30.08. - 02.09. fanden beim HSV Baumholder, nahe Idar- Oberstein, die Deutschen 
Meisterschaften des Deutschen Hundesportverbands (dhv) im Turnierhundesport statt. Von 
der KG11 hatten sich dort 16 Mensch-Hund Teams qualifiziert und starteten in der 
Königsdisziplin, davon im Vierkampf 11 Teams, dem Geländelauf 5 Teams und im CSC zwei 
Mannschaften. Die Hundesportteams kamen aus insgesamt 5 Vereinen. 

 

Gecampt wurde rund um den Baumholder Weiher. Idylle pur !!! Die Wege waren kurz, leider 
gab es keine Möglichkeit sich in der Wärme aufzuhalten, außer man hatte einen heizbare 
Schlafunterkunft dabei, da die Temperaturen doch recht frisch waren. 

Bei den Geländeläufern ging es am Samstag in den frühen Morgenstunden los. Die Strecken 
im 5000m und auch in der 2000m Strecke waren sehr anspruchsvoll und verlangten den 
Geländeläufern und ihren Vierbeinern doch einiges ab. So manchem Hund war die 
Streckenführung durch die Flatterbänder unheimlich. Umso erfreulicher die Ergebnisse für 
unsere Kreisgruppe. 

Über die 5000m Strecke konnte sich Robin Boß (15m) mit Elly ( VdH Metzingen) in einer 
Zeit von 20:07 min. den 1. Platz sichern.  

Bei den 2000m Läufern sah es genauso erfreulich aus, so erzielten die Beckmann Brüder 
vom Tübinger HSV 07, Arne (14) mit Tigerwoods von der Talmühle in 6:50 min und Malte 
(15) mit Urmel vom Schwarzwaldtal in 6:05 min ebenso den 1. Platz.  

Weiter so ging es bei den erwachsenen Läufern, Anja Bailer (35) vom VdH Rottenburg 
konnte mit ihrem Arco vom Rosensteinblick in einer Zeit von 6:44 min überzeugen und 
schaffte ebenfalls den Sprung auf den obersten Podestplatz.  

Chris Knittel (19) mit Unja ad Multos Annos vom VdH Metzingen erlief sich den 8. Platz in 
einer Zeit von 6:05 min. 

 



 

Die Beckmann Brüder Malte und Arne 

 

 



Im Anschluss der Geländeläufe waren die Unterordnungen der Vierkämpfer an der Reihe. 
Hier lief es nicht bei allen Startern optimal, doch einige konnten sich durchaus sehen lassen 
und ließ auf die Endergebnisse hoffen. Das erste Mal in diesem Jahr hatten wir einen 
Paraläufer mit dabei Konrad Schmohl mit seinem Rex vom VdH Tailfingen. Die besten 
Unterordnungen der KG11 zeigten Armin Mayer mit Fay mit 52, ebenfalls 52 Punkte waren 
es bei Steffen Knauß und seiner Isy, Nadine Barth mit Q und 53 Punkten, ebenso Barbara 
Leinenbach mit ihrer inzwischen 10,5 Jährigen Amika und Iris Bachofer mit ihrem Pageno 
und 55 Punkten. 

 

Am Nachmittag, nach den Qualifikationsläufen des CSC, ging der erste Wettkampftag zu 
Ende. Der spitzen Stadionsprecher heizte das Publikum sowie auch die Sportler mit seinen 
Aufforderungen ordentlich an. Die hier gezeigten Leistungen, ließen schon erahnen, welch 
packendes und spannendes Finale sich am darauffolgenden Tag ereignen würde. Bei den 
Jugendlichen gingen Marc Vogel mit Zeno, Malte Beckmann mit Urmel vom 
Schwarzwaldtal und Sebastian Böltz mit Chipa vom Tübinger HSV 07 an den Start. Sie 
konnten sich dann auch für die Endkämpfe am nächsten Tag qualifizieren, ebenso die 
Erwachsenen Mannschaft vom VdH Metzingen mit Armin Mayer und Fay, Christian Faigle 
mit Jumper vom Calverbühl und Chris Knittel mit Unja ad Multos Annos.  

 

 



 

Nach einer Sternenklaren Nacht hatte es dann grade mal 6 Grad. Also hieß es sich 
ordentlich aufzuwärmen, um verletzungsfrei durch den Sportteil zu kommen. Hier war die 
Reihenfolge in die verschiedenen Altersklassen aufgeteilt. Jetzt hieß es für alle Teams im 
sportlichen Teil des Vierkampfes nochmal alles heraus zu holen. 

Bei der AK 50 w kam es dann gleich zu Verzögerungen, die Zeitmessanlage wollte bei den 
Hürden nicht funktionieren, hier wurde dann Handstoppung vereinbart. Dann bei Slalom das 
gleiche, hier wurde eine andere Anlage aufgebaut. Bei den kalten Temperaturen kein 
Wunder, so verzögerte sich das ganze natürlich enorm. Starke Winde stießen gelegentlich 
die Abschrankungen um, auch hier mussten die Wettkämpfe unterbrochen werden. 
Ansonsten verlief alles nach Plan. Für manche unserer Vierkämpfer waren aufgrund der 
nicht optimalen Unterordnungen eine enorme Aufholjagd in den Laufdisziplinen angesagt, 
die beim ein oder anderen dann auch durchaus Früchte trug. Alle unsere Sportler konnten 
mit zufriedenstellenden Ergebnissen und verletzungsfrei den Wettkampf beenden. 

Hier die Ergebnisse der Vierkämpfer 

VK3 in der AK 19m 

5. Platz Christoph Spyrka mit Charly vom VdH Metzingen 51/269 Punkte 

7. Platz Chris Knittel mit Unja ad Multos Annos vom VdH Metzingen 49/265 Punkte 

11. Platz Christian Faigle mit Jumper vom Calverbühl vom VdH Metzingen 43/257 
Punkte 

 



 

AK 19w 

7. Platz Nadine Barth mit Q vom VdH Metzingen 53/267 Punkte 

AK 35w 

11. Platz Magdalena Emmendörfer mit Paula vom HSV Aichtal-Oberensingen  
      42/253 Punkte 

AK 35m 

1. Platz Steffen Knauß mit Isy vom VdH Nürtingen 52/274 Punkte 

AK 50w 

4. Platz Iris Bachofer mit Pageno vom VdH Nürtingen 55/258 Punkte 
12. Platz Barbara Leinenbach mit Amika vom VdH Nürtingen 53/247 Punkte 

AK 50m 

3.Platz Armin Mayer mit Fay vom VdH Metzingen 52/268 Punkte 

VK2 AK61w 

2. Platz Anita Sturm mit Pile vom Waltenweiler vom Tübinger HSV 07 51/207 Punkte 

VK1 Para Menschen mit Behinderung 

1. Platz Konrad Schmohl mit Rex vom VdH Tailfingen 48/211 Punkte 



Bei den anschließenden Endläufen des CSC, bei dem noch einiges geboten wurde, konnten 
unsere Mannschaften wie folgt abschließen 

6. Platz für die Jugend CSC Mannschaft Marc Vogel mit Zeno, Malte Beckmann mit 
Urmel vom Schwarzwaldtal und Sebastian Böltz mit Chipa vom Tübinger HSV 07 

5. Platz für die Erwachsenen Mannschaft vom VdH Metzingen mit Armin Mayer und Fay, 
Christian Faigle mit Jumper vom Calverbühl und Chris Knittel mit Unja ad Multos 
Annos. 

 

 

Ein toller Wettkampf liegt hinter den Hundesportlern und die Glückwünsche, der gesamten 

Hundesportler und Mitglieder, wurden ihnen für ihre erbrachten Leistungen zuteil! Die 

Sportler der KG 11 durften gleich acht Mal aufs Podest, davon fünf Deutsche Meistertitel 

ein SUPER ERGEBNIS!!! 

 

Alle Mühe hat sich gelohnt!!! 

Vielen Dank an die veranstaltenden Vereine, den Richtern, Funktionären, Sponsoren und 

allen helfenden Händen im Hintergrund für ihren Einsatz bei dieser Mega Veranstaltung. Sie 

ermöglichten den Sportlern und ihren Hunden einen tollen Wettkampf zu erleben. Ganz 

besonderen Dank auch noch für den tollen Stadionsprecher der alle bei Laune hielt, bestens 

informierte und einfach Spitze!!! war. 

 


